
Der Patriot und Demokrat.
?I lle n tau n, den 20sten May, 1840.

Für Präsident:
Gen. TWm. W MklrrlKvn.

Von Ohio.
Für Vi ce - Pr a stde nt:

Joh» Tyler,
Von Virginien.

Postmeister hatdas Recht, ei-
neu Brief, in welchem sich Zci-

tungsgcld bcfindct, postfreian den Druk-
ker zu übersenden.

Wenn unsere enlftrnteu Leser also Geld
au uns schicken wolle», so brauche» sie nur
zn dem ihnen zunächst wohnenden Postmei-
ster zu gehen und in seiner Gegenwart das
Geld in den Brief zu legen?er adressirt ihn
dann, schreibt seinen Namen als Postmeister
und das Wort "Fr e i" darauf uud ?s wird
dadurch dem Drucker wie dem Subscribcnt
das Postgcld crspart.

Wir vernehmcn, daß die Z?iti»igen
imchLynnville, Tripoly, ?c. l?tzt? Woche nicht
an ihr? bestimmt?» Plätz? ang?komm?» sind.
Wir wiss?n nicht was die Ursache ist. Di?
Päcke w?rde» von uns jeden Dienstag in das
hiesige Postamt gethan, und glaub?» daß si?
auch von hi?r b?förd?rt w?rd?n. Wo si? ab?r
hinkommen, können wir nicht sagen, haben je-
doch das Auge auf einen gcwißcn Ort,
der iu Zukunft gciiau beobachtet werde» wird.
Einige Klagen wurden schon früher gemacht,
nud wir können Denjenigen noch versichern,
der die Zeitungen znrnckhält, daß wen» wir
ihn daran entd?ckeu, er seinen vollen Lohn
dafür erhalt?n wird. WirV'issen keinen grö-
ßer« Schurken als der welcher Zeitungen
stiehlt.

Nachbar vom Mcpublikaucr' ist
«Itter ein?m Irrthum, w?nn cr sagt, daß wir
den Bitting als einen ehrlichen Mann
vertheidigten. Wir schützten ihn nur vor dcr
Rache cinigcr Loko Fokos, als sie ihn dcs
Meineids beschuldigten, da er gcstimmcn hat-te. Es crwics sich auch, daß cr unschuldig
war, als cr deswegen verhört wurde. We-
gen seinen andern Sünden bekümmern wir
uns so wenig, als wir uns um diejenigen sei-
ner Ankläger bekümmerten. Wenn 'er u»-
rc Zeitung nachschlägt, wird cr cS so findcn.
Der ganze Artickel verrälb übrigens einen
niedrigen, verächtlichen Groll, der nur bei
Leute» seines Gleichen zu finde« ist?rine ab-
sichtliche Verdrehung dcr Wahrhcit und cinc
Nichtachtung alles Ehrgefühls.

Falsche zehn Thaler Noten von der Bank
der Vereinigten Staaten, sind wieder in Phi-ladelpbia in Umlauf gesetzt worden. Sie sol-
len beim crstcn Ucbcrblick als ächt crschcincn,
und nur durch Kcnucr bei Untersnchuug als
lalsch erkannt werden könne«.

Falsche Noten anf die Norlhamptou
Bank.

Die V?r. Staaten Gazette vom Montage
sagt, daß falsche fuuf Thaler Nolen auf die
biesige Norlhamptou Bank ibre Erscheinung
in Philadelphia gemacht hätten. Sie sind
vom Buchstaben 8., No. 602», neue Platte,
zahlbar an S>. Lippincott, daritt Norlhamp-
tou, August 21, 183»; unterzeichnet, John
Eckert, President und John Riee, Caschier.?
Die ganze Ausfüllung des Datums, so wie
die Unterschriften sind gestochen, a»sgenom-
men dir Nummer, und das Ansehen der Note
ist tänscheiiv.

Der Lancaster Eramiiier sagt: "Daß ein
Gerücht im Umlauf sei, daß Richter Ja m e s
M. Porter scin Amt nicdcrlegcn und für
Harrison herauskommen woll?/ Di? Loko
Fokos seien deshalb, und wegen dem Aus-
gang dcr Wahl in Bedford, ganz im Wirr-
warr."? branche» den Maines M.
nicht, er kann nur bleiben wo cr ist, dcnn cr
»lacht uns kcinc Ehre.

Die Wahl IN Bedford Caunty.
Dic bcsondcre Wahl, um den Platz vo»

M'Elwee auszufüllen fdas letztberige aus-!
geschloßenc Loko Foko Glied der'penn'silvani-
scheu Gesetzgebung) hat in ?in?n iinerwarlc-
ten Triumph für dc» Harrison Caiididatlii

sich gccndct 1 Dies Cauuty war lange ange-
seßrit au die Regierung, und Hr. M'Elwee
tüier der lcit?nd?n Glieder dcr Van Burcii-
P«rtc> i» dcr Gesetzgebung, wurde letztes
Jahr mit 382 Mehrheit erwählt.

Hr. Ogle, das gegenwärtige Wliig-Glied
im Congrest von demselben Districkr,' wurde
iu Bedford Cauuty mit 500 Stimmen ae-
loten.

Die Loko Foko's waren in jenem Ca mit»
ihrer Sache bei dieser Wabl so gewiß, dast sie
»no oftmals saglen: Ihr sprcchr von Wcch-
ftl in Pevsilvanicr,?warlcr bis ihr vou Bed-
ford hört, uird wollen euch dann beweisen,
welche Sorte vou Wechsel voran geht. !

Der Erfolg ist d?shalb nnerwart?t. Es ist j
»im so ?rsr?nlich?r, da H?rr M'Elwee kein!
Kandidat war. Der Versuch war also ein
«nsrickstiger auf dcu Grund der Presiteiiten-
wahl- Dcr Erfolg ist, daß Hr. Danielas hat> au ch, der Harrison Candidat,
nii« einer Mekrheit von obngesähr 700 er- >
wäbli ist. Dies zeigt eine Veränderung zum
Voribril sur Harrison von >«>00 Stimmen !-
Lies ist die Art vou Wcchscl wclclxn wir
lirbci». Es dient für cine Probe von dem

,v.w a» der Baliiiuorer Convention gesagt
rv'wdc, dast Pennsilvanien eine große Mehr-
»c,t sur Ge«. Harrison geben werde.

Pennfilva«. Gesetz^ebnng.
Harrisburg, May 12.

Die Mitglieder der Gesetzgebung versaüiel-
! te» sich Keule Morgen in ibren unterschiedli-
> che« Zimmern und brachen sodann gleich wie-

der bis morgen anf.
Im Senat waren blos 16 Glieder anwe-

send ?ini Unterhaus? 41.
Der Tod zweier Glieder, Herr Chaudler,

von Siisqurhauna Cannty, und Hr.Swayne
von Ehester, welche sich nach der letzten Siz-

l zuiig ereigneten, wird wahrscheinlich morgen
! angezeigt »werden, wann allem Vermuthen
! nach das Haus bis Donerstag aufbrechen und

der Senat dem Beispiele des Hauses folgen
wird. Es wicd morgen in beiden gesetzge-

! benden Zweigen wohl ein Quorum sein, da
! viele Mitglieder während dcs Tages ange-
> langt sind.

May 13.
Senat. Sobald die Mitglieder unter-

richtet waren von den Verhandlungen des
Hauses, wegen den verstorbenen Gliedern,
beschlossen sie gleichfalls Trauer anzulegen,
und brachen sodann auf.

5) an S. Sobald ein Quorum vorhanden
! war, wurde» die Todesfälle zweier Glieder,
! nämlich der Hrn. Cbandler und Swayne an-

gezeigt. Man beschlost Trauer auf 30 Tage
! anzulegen und ernannte eine Eommittee, nm
- den Hinterbliebenen das Beileid des Hauses

zu bezeugen. Hierauf brach mau auf.
Die Baltimore Sun berichtet uns folgen-

i den Vorfall, welcher mit der Whig-Prozeßion
! in Baltimore einigermaßen in genauer Ver-

bindung steht.
"Eni eifriger Verehrer vou Harrison uud

! Tyler, kehrte von dem Eanton GruiidZzurück,
! wohin er mit Besorguiß (wegen bäuslichcu
Umstände») gegangen war; er fand »ach sei-

! ner Rückkunft, dast er Vatcr vou zwei schönen
! Knabcn gcwordcn war. Stolz anf dieses
i Geschenk und voller Enthusiasmus, benamte

er den eine» William Henry Harrison, und
den ander» John Tyler, zn Ehren jener zwei
Männer, dessen Achtung der Vatcr in so ho-
hem Grade fühlte. Nach dcu lctztcu Nach-
richten soll Tipp und Tylcr sich wohlauf be-
finde«."

Frage «lud Antwort.
Frage: Hat die Loko Foko Parlci dcnn

! kein Gehn» ?
Antw. Nein, sie hat sich daßelbe heraus

! gestoßen, als sie gegen eine Blockhütte lief.
! Zeugmp eines überwundenen Feindes.

Selbst die Indianer, welche er »berwuii-
- den, nehmen General Harrisons Vertheidi-
! gung auf sich. Ein Verwandter von Tecnm-
! seh spricht vo» ihm i» einem Briefe, welcher

in dein Louisville Journal angekündigt ist,
, als "einen braven Krieger und menschlich zu
! seine» Gefangenen". Er drückt seinErstannen

aus, daß "der Held des letzten Krieges" ein
! Feigherziger sein solle, uud hosst, "die guten

weißen Mäuuer werden den Namen von Ge-
neral Harrison schützen." Welche Zurecht-
Weisung für diejenigen, welche den' Name»
dieses ausgezeichneten Feldherrn und Patrio-
ten lästern!

U?"Das Hägerstann Light' erzählt
folgende spaßbasrc Geschichte, d.e sich dort

j am 4ten Aprii bei einer Versammlung der
! Aemterhalrer ereignete:

Einer der Marschälle jenes Tages, redete,
wie wir benachrichtiget wurden, beim Schlns-

! se der Prozession, die Einrichtnngs Commit-
tee folgender Maaße» an : Meine Herren

, von der Committee, ich danke ihnen für die
merkwürdige Achtung die Sie mir geschenkt

> haben. Sie beschenkten mich mit einem Säsch
- ?ich lege ihn an. Sie gaben mir ein Amts-

zeichen ?ich nabm es. Sic boten mir ein
- schönes graiies Pferd für deu Tag?ich bestieg

es. Ich bin mit iluieii gegangen. Ich habe
j sie während dem Tage unterstützt. Ich habe
mit ihnen gewirkt nnd gefochten für zwölf

j Jahre. Ich kann nicht länger mit ihnen ge-
i Heu. Ich wünsche ihre Parthei in Frieden
!zu verlassen. Ich gebe ihren Säsch, ihr

Amiszeichen uud ibr Pftrd zurück, und danke
ihnen abermals für die Auszeichnung die sie
mir erzengt haben. Aber, meine Herren, ich
will sein, wenn ich nicht für Harrison
stimme. Ich bin jnst anf dem Wege um mich
dem Tippecauoe Club anzuschließen.

Uud er schloß sich an ohne Zweifel.
Hänge das Tlior an einen andern

Pfosten.
Sagte neulich eiu Laudma» in unserer Ge-

gcud, der sonst die Vau Buren Partei unrcr-
> stntzte. Indcm man von dcn gegenwärtigen

" Zeiten sprach, gab er zn, daß etwas nicht recht
l sei in der Art uud Weise, wie die Regierung
i seit etlichen Jahren die Haushaltung geführt
! habe; nnd ohne dast er seine politische Grund-
sätze ändern wolle, so bestehe er doch anfeine
Veränderung der Regierer?und die Art in
welcher er seinen Vorsatz rechtfertigte, daß er
für General Harrison an der kommenden!
Wahl stimmen »volle, denken wir, sollte von j
jedem billig denkenden Mann von derselben !
Partei beherzigt werden, welcher überzeugt
ist, daß wir jetzt inner unserer gegenwärrigcn
schlecl»tr» Regierung leiden. Er sagt, daß
wie die Sachcn gcgcnwärtig stündcn, ein
Wechsel nothwcndig sei?daß cr nicht glaube
ein Wechsel könne es schlechter machen,
dast jede Anzeige wäre, daß es besser werden
würde; und zuletzt schloß er seine Bemerkun-gen mit dem Vergleich der Regierung zu ei-
ner Gäte oder Thor, welche sö lauge au ei-
nem Posten gehangen, nnd deohaib sich scnke,
nnd zwar so. daß sie zuletzt den Boden berüh-re cutwcdcr bcim öffnen oder zuma-chen : nnn, sagte er, "hängt das Thor an ei-
nen andern Psosteu", und alles wird recht
kommen. So sagen anch wir, das Regier-
»ngs-Thor Hätz» lange an einem Pfosten ge-
baiigen, und obgleich derselbe von Hickory
war, so ist derselbe doch unfähig z»,» Ge-
brauch geworden; nehmt das Tbör berunter j
nnd bängt es an einen ander» Pfoste», er ist !
vo» gutein gesunde', Buck - eye ! und das !
Tbor wird wieder seinen regeimästigen alte» "
Schwung uud wir unsere Rechte bekomuu».
Versucht es.

ES wird eine Zeitung in Arkansas gedruckt,
welclie den Tue! fuhrt: "V an Bu reuo

sie gebt in starken SluSdrnk-
len für den alle» Tipxecanoe.

Alles, bis auf eine Krone.
folgende Beschreibung von Hrn. Vau

wirklichen Pomp und Pracht ist durch
einen Waschington Correspondenten an dcn
Boston Atlas unterm I4ten Januar 1840 be-
richtet worden. Die Wahrheit desselben ist
nie durch den Globe oder einer andern Re-
gierungszeitung wiederlegt worden.

Bureu ist u, jeder Hinsicht ein
eitler Mann, und H-ine Eitelkeit liegt in ei-
nem engen H-eise. Er liebt Aufwand und
Man,zund dc n Putz der Macht, so zeigen
äMseine Handlungen. Sein Anzug ist nach
der nencsten Mode, und seine Kutsche ist das

! brilliantcste Fahrzcug, das durch die Haupt-
stadt rollt. Seine öffentliche Gastmäler sind
über alle Beschreibung prachtvoll. Sein Tischist ausgeschmückt mit alle den Verzierungen,
die der reichste Edelsteinhändler nur auszu-weisen hat. Die Mitte ist geschmückt mit ei-
ner Pyramide von phatastischem Pntz,uud ein
vollständiger goldener Service von Schüßeln,
Tellern, n. s. W.ist neulich dem Hansgeräth
des Weißen Hauses zugefügt worden, nm die
Augen der Besuchende» z» blende». Der
greift gleichfalls in sich Gabeln »nd Löffelnvon Gold?Schüßeln von Gold und Urnen
von Gold."

Hört Van Bnren Postmeister!
Auszug eines Briefes von eincm Van Biircn

Post-Meister in Ohio, an einen Herr» in
Albany.

Es thut mir leid Ihne» zu melden, daß
die Whigs alle ihre Lauiitwßeamten mit ei-
ner Mehrheit von ohugcfähr 1000 erwählt
baben. George säunty wurde letzten Win-
ter vertheilt und ich wohne uuii in Lake C'ty.
Letzten Herbst erwählten wir unfern Staats-
Scnator von GMgicn u. Ashtabula Eauu-
ties ; hieraus wnfft ihr sehen, daß sich alles
stark verändert bat. Die Stimmen in dieserStadt tMadison)"standcn dicseS Frühjahr
302 für Harrison, 112 für Van Buren. Im
letzten Jahre setzten wir nnser» Wahl-Zettel
durch; die Wahrheit ist, uud mau sollte nicht
viel mehr davon sagen, nnser Staat geht für
Harrison, und schwerlich werden wir mehr
als die Beamte hehalten, nm die Musterrolle
abzulesen ?alle Männer in unserer Anstel-lung sohngcfähr l sind für Harrison, au-
ßer drei, uud diese sind nicht sehr warm.

Die stehende Armee.
Das Project, UNI eine zahlreiche stehende

Armee in dieser Repnblick zn errichten, erregt
jetzt die Besorgnisse jedes nachdenkenden Bür-gers. Die Ncgierung bat gewaltsam Hand

! an die öffentlichen Gelder gelegt, nnd trach-
tet jetzt dieselben mit den, Schivcrdt zn vcr-
bindcn. Dcr Plan des Kricgsftcrctärs ist,
cine stchcndc Armee von 2»»,000 Mann zn
halten; President Van Buren, iu seiner letz-l ten Botschaft sagt: er könne dicse Maaßre-
gel nicht zn dringend anempfehlen,

i Diese Forderung wird schwer anf den ar-
! mcn Mann fallen, und des Reichen Vermö-
! gen wird keinen geringen Tar unterliegen, zu-
mal in diesen harten Zeiten, vielleicht nicht

! weniger denn 30 oder 40 Thaler.
> "Es erfordert, daß jeder Bürger der Uni-

> "on, zwischen dem Alter von zwanzig und
l "fünf uud vierzig lahrc» eiiigetrage» werden

"solle, nud daß selbst mit emer guten

i "Mnskete,Ba«on!?, Fenersteine, Schnavsack,
j "Pulver und Kuge'.u, uud mit allen andern

! "Zugchörcn zu cincm Fcldznge zu vcrschcn
! "habcn und sich ftibst nach augenblicklicher
"Anzeige ftrlig zu balteu."

Und sollte ties nicht eine große leitende
Maaßregel unserer Negierniig wcrdcn? als
diejenige zur Vernichtung der Vereinigte»
Staate» Bank der Staats Baiikcu?des

! Tariffs?dcs Sub-Trcasury Plans, ?c. uud
! obgleich wiederbolentlich sich das Volk dage-

gen sträubte, wurde durch iinanfhvrliche Ar-
beiten, Handlungen und Rauke der National
Regierung alles völlig durchgesetzt »ud iu

! Wirkung gebracht. Die Gegner einer mili-
tärilcheii Regierung und eines Kriegsspirls

' dürfen nicht hoffen, dast wenn die gegenwär-
tige Regiernng am Ruder bleibt/ sie ihren
militärischen Plan aufgeben wird, trotz dcs
Volkcs GcgcuvorstUluügen. Nein, die ge-
genwärtige Regierung in Macht uimnit ihre

; Pläne niemals znr, ck; sie hört nicht auf das
Volk; sie wird tbiin als wie sie iu jedem an-
dern vorher erzählten Falle getban hat, mit

! Halsstarrigkeit den Plan durchsetzen, sie wird
j eine Armee von Zwei mal hundert Tausend

! uliserwählte Bürger-Soldaten bilde», orga-
, nisirc», discipliiiire», und uuter de» Befehl

j dcs Prcsidcntcn stel.cn. Da»» wird niiscrcFreiheit blos ein "schallend Erz uud tonende
Glocke" seil».

Anecdote von.Harrison.
Als der Propbet beschlösse» hatte, die Zlme-!

' rikaner bei Tippecauoe anzugreifen, wurde
von ihm ein Neger getnugeu, 'sich i» das La-
ger z» schleiche» und Ge». Harrison zu er-

! morde»; allein er wurde uabe an dem
i des Generals erwicht, verhört und verur-
theilt erschoße» z» werde». Als dcr Ncgcr
»un gebunden auf dem Gruud lag und die i

! Todesstunde erwartete, konnte der General
sei» Mitleidsgefubl nicht unterdrücke», son-
dern beorderte daß e? entlasse» werde. Dies
zeigt daS böchste Mitleidsgesübl, verbünde»
mit hohem Entschluß uud Tapferkeit.

Was hat Martin Van Bnren gethan?
Eine Landzcitulig frägt: "Was bat Mar-

tin Van Bnrcu jcmals iu fcincr LcbcnSzcitgcthan, das zn-n Bcstcn dcs Bauern, Hand-
werkers oder Man, faeturisteu von Ohio ge
dient bätte?" Wi> könnrn die Frage nicht
beantworte», eS sei denn wir sage» N ich ts.
Allein wir köiien saqeu was er für dcn Staat
Ncuyo, k gcthan hat. Marti» Van Bnrcn j
stininitc einst dagegen, um weiste » Lc u-'
t e ii das Recht zu», Stimmen zu erlauben, es
fei denn, sie wären Eigenthümer gewisser tar-
barer Grundsiiicke. sMan s daS lourn. d. !
Verhandlungen der N. ?)- Convention, auf'
dcr 202. Leitet Ciiciunati Rep.

Ein andircs Zeichen.
Ein? Sciieuer wurde »eiiiich auf dem Pla-

tze des Hrn. lolm ui Jackson Tau»- >
schip, Lcdanou Cauin» iPa.j aufgerictuer. Es !
waren ein und vierzig Personen gcgcnwäi kig,
und m.iii uabm die unter >

dicse» Blc>cki'ttirctt - Bube». Es waren fu,
Harrison 40 ; ties ist ein gutcs Zcichcn von !!
der arbcitcndcn Klose von Lebauou.

Vereinigte Staaten Cenatoreu.
Die Dienstzeit folgender Senatoren wirdam 4te» nächsten März zu Ende gehen:

Maine, Johnßuggles, Eonservat.N.Hampshire, Henry Hnbbard, Loko Foko.
Maßachusetts, John Davis, Whig.
Rhodeleland, N.R.Knight, Whig.
N.Jersey, Garrett D. Wall, LokoFoko.Delaware, Thomas Clayton, Whig.Virginia, Wm. H. Roane, LokoFoko.N. Carolina, Bedford Brown, Loko Foko.S. Carolina, Job» C. Calhonn, Loko Foko.Georgia, Wilson Lumpkiu, Loko Foko.
Alabama, Wm. R. King, Loko Foko.
Mißisippi, Robert I. Walker, Loko Foko.Louisiana, Rob. E. NiäwlaS, Loko Foko.Teiineßee, Aler. Anderson, Loko Foko.Kentucky, I. I. Crittendcn, Whig.
Illinois, I. M. Robinson, L"ko Foko.Michigan, I. Norvcll, Loko Foko.
Arkansas, Wm. S. Fnlton, Loko Foko.

5 Whigs nnd Eonscrvatives?l3 Loko Fo-kos.?Dies würde die Parteien im Senat in
gleiche Theile bringen; und der politischeCbarackter von jenem Körper im nächst?»Congrcß wird durch die Staats-Wahlcn in
dicscin Jahre cutschieden wcrdcn.

Dcr Ncuyork Erpreß sagt hierüber: Von
dcr gcgcnwärtigeu Aussicht werden in folgen-
den Staaten Whig-Senators erwählt wer-
den : in Maßachusetts, Rhode Island, New-
Jersey, Delaware, Virginia, Nord Carolina,
Louisiana, Kcntncky, Illinois, Michigan und
Alabama, 11. Loko Fokos wcrdcn ohne Zwei-
fel wiedcr nach dcn Senat gchcu vo» New-
Hampshire ». SüdCarolina, 2. Vou Maine
Gcorgia nnd Arkansas mag cs möglich sciu,
daß auch Loko FokoS crwäblt werde», jedoch
keiiieswcges gewiß. Der Senat wird des-
halb bei Harrisons Amtscinsctzung folgeiidcr-
maste» stehen : Whigs 23, Loko FokoS 27.
Sollten wir einen Senator in Maine nnd

i Georgia gcwinncn, so würde die Mehrheit
umgekehrt sein. Oder, sollte SenatorWright
von Nenyork, die zwei Van Buren Senators
von Ohio »nd andere, welche jetzt ihre Staa-
ten in i st rcprescntircn, dem Volke Gehör ge-
ben, so würde die Harrison Mchrbcit im Se-
nat anßcr allcm Zwciftlscin. Das nächsteHans der Representaiilcn wird cine starkeWhigmehrheil haben.

Vcrglcicbilng der Volksgnnst zwischenHarrison nnd Jäcksoi«.
Die folgende Tabclle zcigt die Stimme

dcs Volks derjenigen Staaten, welche
anf deii Erwählcr-Zcitel für Gen. Harrisonim Jahr 183« und snr Gen. Jackson'i» den-
selben Staaten im Jahr 1832 gegeben wur-

! den, als Letzterer zn», zweitennialc als Presi-
dent lief u. seiuc Volksgttust aufdcin höchste»
Gipfel stand, und gepflegt wurde durch die
Macht und deu Einfluß der National-Regie-
riing und den dcr uutcrschicdlichcu audcru
Staate» Regierung?».
Staate». Harrison '36. Jackson '32.
Main?, 15,23» 33,2»!
N?u Hampshire, 6,228 25,486
Vermont, 20,950 7,870
Rhode Island, 2.710 2,126
Connecricnt, 18,762 11,256

! V.'euyork, 138,543 168,41>7
! Neu-Icrsey, 26,3!»2 23,856
Peniisilvania, 87,1 II 80,083
Delaware, 4,734 4,110
Maryland, 25,852 1!»,I56
Kentucky, 36,»35 36,247
Ohio, 105,405 81,^46

> Indiana, 41,281 32,552
Illinois, 14,»83 14,147
Missouri, 7,337 8,000

Im Ganzen, 552,402 557,837
Ans diesem erh?ll?t cs, daß, ol'gleich kcinc

ernstliche Anstrcnguiig gcmacht wurde sür Ge-
neral Harriso» i» Maine, New-Hampslu>e,
?c. cr so viele Stimmen, außer 6000, wie
General Jackson in den obigen 15 Siaaten
erlüelt, nnd daß er besser gelaufen ist in zrbii
Staaten ans 15, als Ge». Jackson. Er wird
ohne Zweifel in allen den obigcn Staatcn Vau -
Bnrcn dcn Rang ablauft», ausgenommen in
den zwei crstcrn nnd dem letziern Staate;
ebenfalls wird cr die Mehrheit bekommen in
Massachnsetts, Virginia, Nord Carolina und
andere Staaken, iu welche» cr bei der Wahlin 1836 garnicht gclauft» ist.

Ei» Gerücht hat sich zu Harrisburg ver-
breitet, daß dcr berüchtigte M'Elwee die Er-
wähluug sciucs Nachfolgcrs, Hr». WaSha-
bauch, bestreite» wolle, a'»S der Ursache, weil
die neue Wahl nicht gesetzmäßig sei, deilii die
Wicderübcrlegiing seiner Ausstoßung ans dcr
Gesetzgebung sei immcr noch uneittschiede»vor jenem Körper.

Die in Neii-Orlcaiis gedruckte deutscheZeitung, bclitclr "Dcr Deutsche," hat jetzt
die Harrison und Tyler Flagge aufgezogen.
Sie wird von einen oder zweien europäischen
Deutsche« herausgegeben nnd hielt sich seitihrem Entstchcn neutral.

Die Vau Bure» Convention zu Baltimore
versammelte sich sowohl eine» Vice President
als President anfzuncl'meu. In Ausebuug
dcs Ersteru fehlte sie jedoch. Col. Johnsonjedoch, zum Trotz von dem Wunsche Pcnusil-

! vaniens, wurde über Bord geworfen. Er
focht einige Schlachten seines Vaterlandes?-

' nnd wurde nicht aufgenommen. Va» Bure»
jedoch, der den Frieden vertheidigte, während

! Col. Jobnson u» Felde war, wurde einstim-mig ernannt. Der friedliebende President
wird unterstützt und wieder ernannt?der im
.Kriege grau gewordene Viccprcsidcnt wird
beleidigt und vcrnachlaßigt.

Wichtige Abdankung.
Im Waschington Globe vom 11. May ist

die Abdankung von Ii mos Kenda 11, des
General-Postmeisters der Vereinigten Staa-
te» angezeigt Hr. Kendall schntzt schwäch-
liche Gesundbcitsumstäiide vor nnd versichert
seine fortwährende Anhänglichkeit an die Ad-
ministration. Er will, wie er bekannt macht,
Redacteur eines Ertra-Globe werde», wel-
cher bis zur Presideuieuwahl herausgegeben !
weiden soll, und so also mit seiner Feder die
Wiepererwabluttg Van Bnrens befördern
belftu.

Die Z'ersilnffung von Steinkohle» von vor-
letzter Woche auf dem Lecha Caual bei»fsich
nach Philadelphia auf 5X72 Tonne».

Erfindung dcr Buchdruckerkunst. )
Die vierhuudertjährige Feier der Erfindung

dieser Kunst ist bereits dieses Jahr in Euro-pa und Amerika angezeigt worden. Zu Leip-
zig, dem Mittelpunkt der literarischen Welt,
wird d,?s?6 Fest am 24st?n, 25st?n und 26st?n

g?f?>crt w?rden. Unterschiedliche be-
rukmt? Schriftst?ll?r sind beschäftigt. Reden,
(Gedichte und die Geschichte dieser für den
menschlichen Geist so wohlthätigen Kunst zuveifassen. Iu dcr Catbcderalkirche von St.Bavans zn Harlcm sHolland) wo Koster uLaureutius »n I. 1440 in dieftr Kunst wirk-
ten, soll ?ine Kirchenmusik aufgeführt wer-
den, betitelt: "Licht vom Himmel." Auch istFelir

Felir Mendelssohn Bartboldy be.
schaftigt, ein Drama auf dieselbe Gelegenheit
zu verfertig?». Auch in London macht man
Anstalt?«, di?i?s Fest würdig';» feiern.

Drncker in Boston folgen dem Beispiel
ihrer Europäischen Brüder, und habrn b?-
r?its ein? Committee ernannt, um die
tiiug des Festes anzuordnen. In Philadel-pi'ia spricht man berits auch d.ivon, um die
ii-chicklichkcil dcr Fcicr dicses Festes in Er-
wägung zu ziehen.?Wcnn irgend ein Fest c 6dcn nach werth sein 'sollte zu fticrn,so ist cs die in Deutschland vor 400 Jahrenerfundene Buchdruckerkunst. Es ist in feinenFolgen ein Fest, das die ganze Menschheitangent lmd sollte desKall) auch von der aan-
zeit Menschheit gefeiert werden.

Der Luftschisser Wise hat in den Philad?l-Pl'ier Zeitungen vom letzten Samstage anae«
zeigt, daß cr an, Montage von jener Stadt
eine Lnftreise unternehmen wolle; dieswird
seine 24ste Lnftreise sein. Er will dies?lb?obii? Karr?n od?r Korb nnt?rnrhm?«, und
will dem Puhlico zeigen, daß ein guter Luft-ftl'Mer in den ober» Mgionen ohne Korb soiichcr ist als ein Matrose in dem Tauwerk s?i-n?s Schiffes. Glückliche Reise!

LebcnSrcttnng uud Dankbarkeit.
Ein intereßamer Umstand ereignet? sich amSamstage, schreibt dcr Public Ledger, au

Ein Herr, dem Anschein »ach ciikAusländer, ficl ins Wastcr; cr wurde durchdeu Beistand von Israel F. Petersen, vonSmyrna, gerettet. Der Herr war so n«tDankgesnhl gegen seinen Retter dnrchdrnn-gen, daß er ihm auf der Stelle ei» G?sch?nkvon SSVOO macht?, als ?i» Z?ich?n, wi? hocl,
er >ei»c Dienst? schätz?.

Ränb? r ? i.?G?st?r» vor acht'Tagrn
.lb?»ds, gi?»g ?in? Person in ei» Hans in
der ChcSimrstraße lPhilad.Z oherhalb der»te», vcrtiigtc sich in daS Schlafzimmer eines
Herrn, welcher eben »i der Stadt angekom-
men war, nnd nahm dessen Pockeibuch, wor-
rin sich cinc große Summe Geld befand, und
einen prächtige» Tuchmaiitcl. Die Polizey
wurde davon foglcich bcrichtct, und bci gc-
naucr Uutcrsuchung saud mau daS Pcckctbnchunter'dem Bett versteckt, alle Noten waren
noch darin ; 16 Goldstucke jedoch ftblren. Es
wird geglaubt, dast dcr Dicb dcn Wcrih dcr .
Noten nicht gckannt habe, dcnn cS fandcn
sich H10,600 Vcr. St. Noten darin. Derganze Vcrlnst mag SISO betragcn.

Sckrcel licl:er Zufall??l»i lel-te» Die»,
! stage Abend, als die Karren von Westen die
SchuylkiU 6te Straße erreicht hatten, ansder Columbia Eisenbahn, wnrde die Lokomo--
tive, wie gebräuchlich, losgemacht und der/'

! Zug mit Pferden weiter gebracht, lim den .
Zug in Bewegung zn sitzen, waren eine An-
zabl Personen damit beschäftigt und »nie-r
ander» ei» gewißer losepl, Bast; als dx-rZug mit cmemmale sich bewegie, glitt er aus
und fiel auf die Bah». Die Räder vo,i
der Hälfte der Karre» fuhr über seine Bein.?
nnd zermalmte sie auf eine schreckliche Weise.
Er wnrde sogleich nach dem Hospital gebracht
»nd ihm ei» Bein abgenommen. Nach gros-sen Schmerzen starb er de» nächste» Tag des
Nachmittags. Er war von Schnylkill Haftn
undgiengam Dienstag Nachmittag nach der
neigenden Fläche heraus, um seine» Vater
einzuholen, den er erwartete, und als er zu-

rück kam, begegnete ihm dies Unglück.

Wiedergefundenes <sigcuthu,u.
Vor Kurzen, verlor ei» gewißer Hr. Sted-

man von Hartford, anf seine», Wege nach
Philadelphia, in dem Trento» Eisenbahn-
Karren sein Packetbnch und glaubte es seilbm gestoble». Es befanden sich z-500 nnd
mehrere schätzbare Papiere darin. Ein Mai»,
der mit ihm im Karren war wurde arretirt,
jedoch da kein Beweis vorhanden war wieder
freigegeben. Hr. StcdmattcrbieltaniDiens-
tage von Constabler ?)oung eine» Brief, wel-
che» derselbe empfangen, worinne» gemeldet
wird, dasi das Pocketbnch mit dem Inhalt na-
he au der Karrenoffice könne gefiniden wer-
den. Der Herr begab sich dorthin uud fandan der beschriebene» Stelle sein Eigenthum
nnverfthrt »vieder.

Großes Ilngliick auf der Eisenbahn.
lieber der Catskill Srceck, N. ?1. an einem

Platz welche» man Hi'gk Rocks 'heißt, in der
war eine Bruck?, 200 Aug

lang und >.'7 Fuß nber das Wasser. Als vor
2 Wochen die Karren von Catskill »ach Sa-
»ajohari ans der Eisenbabn die Brücke'pas-
nrten nnd gerade als die Lokomotive das ent-
gegengesetzte User erreicht hatte, stürzte die
Briicke ein. P.ißagierc und Fracht-Karren
siele» ,» das Wasser. Ei» junger Mann v.

> Durham wurde getödter; ein Neger brachseine beide Beine, »ud mehrere andere wur-
den stark beschädigt. Ei» juuger Man» Na«
Niens Hill schwamm mit seinem Vatcr glück-
lich dem Uftr z».

Man glaubt dast in Knrzcm ei» ähnlichesUnglück an der Manamink Eisenbahn über
die W-ssalu'con Briicke sich ercigiie» könnc, da
dic,clbe sililecht gestutzt ist. Warn», sehen die
Behörde» nicht nach solchen Sachcn?

Verlust durch Feuer. Der geschältedei dem Feuer zn Kmq-
ül'er belaufen.Blos davon sind versichert.

Hr. B. S. Schultz, Völlener vom Morris
gieng von seiner Wobnnng nach der

letzte» Moiilag, als er im Basinc>» Kind schwemme» sab ; er warf sich hincin
ii»d als er es ans Uftr gebracht, gcwalirte er
erst, dast es sei» eigenes war. Es war leb-
les,c>bolie sich j.cechju s.uicr Freude b.'!"


